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Bähler, Andrea: Die akademische Ausbildung der Apotheker im 
Kanton Zürich bis 1990. Basel: SGGP, 2013. 386 S. ISBN: 978-
3-9522758-8-3. (Veröffentlichungen der Schweizerischen Gesell-
schaft für Geschichte der Pharmazie, Bd. 31) 
Die vorliegende Publikation stellt eine Dissertation aus dem Jahr 
2012 dar, die an der Philipps-Universität Marburg bei Prof. Dr. 
Christoph Friedrich erstellt wurde. Nach Bern wird mit dieser 
Arbeit von einem weiteren Schweizer Kanton, Zürich, die akade-
mische Ausbildung des Apothekers geschichtlich aufgearbeitet. In 
beiden Kantonen bzw. Städten wurden akademisch Pharmazeuten 
ausgebildet, Bern von 1893 bis 1996 und Zürich von 1855 bis heute. 
Das Ziel der Studie, einen Beitrag zur Erforschung der schweize-
rischen Pharmazie des 19. und 20. Jahrhunderts zu leisten, ist der 
Autorin, mit dem speziellen Fokus zur Situation im Kanton Zürich, 
geglückt. Als Einstieg untersucht sie den Werdegang des Apothe-
kers vom Handwerker zum Akademiker in den deutschsprachigen 
Ländern. Nach generellen Vergleichsstudien der Schweizer Hoch-
schulstädte Basel, Bern, Genf und Lausanne wendet sich die Auto-
rin spezifisch dem Kanton Zürich zu. Auch hier wurden Apotheker 
zunächst klassisch als Handwerker ausgebildet. Nach der Grün-
dung des Medizinisch-Chirurgischen Instituts 1782 konnten sie 
sich für fortführende Ausbildungen den Vorlesungen für Mediziner 
und Bader in Zürich anschließen. 
Auf das engagierte Wirken im 19. Jahrhundert für eine voruni-
versitäre Pharmazeuten-Ausbildung der drei Zürcher Apotheker-
Dynastien Lavater, Hüttenschmid sowie Hübschmann wird näher 
eingegangen. 
Die akademische pharmazeutische Ausbildung in Zürich wird in 
vier Hauptkapiteln untersucht: 1782 bis zur Gründung der ETH 
1855, 1855 bis zur Gründung der Abteilung V (Pharmazie) 1908, 
1908 bis zur Gründung des Pharmazeutischen Instituts 1915 sowie 
1915 bis zum Ende des 20. Jahrhunderts. In diesen Kapiteln wer-
den aus umfangreichem Quellenmaterial die strukturellen Verände-
rungen, die Organisation der Ausbildung und die Professuren mit 
deren Fachgebieten beschrieben. Der Anhang enthält unter ande-
rem ein Verzeichnis der Professoren und Professorinnen von 1855 
bis 2006 und die Auflistung der 655 Dissertationen an der Abtei-
lung Pharmazie der ETH-Zürich.
Mit dieser Publikation vermochte Andrea Bähler die Apothekeraus-
bildung in Zürich detailliert zu beschreiben. Diese entwickelte sich 
im Verlaufe des ausgehenden 18. Jahrhunderts schrittweise von 
der handwerklichen bis zur reinen akademischen Ausbildung, die 
in Zürich an der Eidgenössischen Technischen Hochschule (ETH) 
angeboten wurde.
U. Hirter-Trüb, Basel (CH)
Brzezińska, Jadwiga: Problemy farmaceutyczne w Kołobrzegu do 
1945 r. Kolberg: 2012. 401 S. ISBN: 978-83-928825-3-4.
Obgleich Frau Brzezińska ihrem Buch den Titel »Pharmazeutische 
Probleme in Kolberg bis 1945« gegeben hat, handelt es sich weni-
ger um eine Problemgeschichte als um die Entwicklung des Apo-
thekenwesens in Kolberg. Die Stadt an der Ostsee, heute polnisch 
Kołobrzeg genannt, erhielt 1255 das Lübische Recht und wurde 
1277 Teil des weltlichen Besitzes des Stifts Cammin. Bereits früh 
der Hanse beigetreten, entwickelte sich Kolberg durch den Salzhan-
del im Mittelalter und der Frühen Neuzeit zu einem Zentrum Pom-
merns. Wann hier eine erste Apotheke eröffnet wurde, konnte die 
Autorin nicht ermitteln. In den Archiven finden sich erste Spuren 
im Jahre 1380; doch könnte die Gründung bereits 40 Jahre früher 
erfolgt sein. Die Apotheke lag in der Apothekergasse (Aptekarska), 
wurde bei der großen Flut von 1497 zerstört und 1540 schließlich 
aufgegeben. 1585 richtete man eine neue Apotheke im Rathaus am 
Markt ein, deren Plan und Einrichtung in einem Inventar von 1589 
festgehalten ist. Im frühen 17. Jahrhundert wurden erste Apotheken-
privilegien vergeben und bestätigt, allerdings sind einzelne Besitzer 
nicht bekannt. Immerhin gab der Magistrat der Stadt noch zu Ende 
des 30-jährigen Krieges 1644 eine »Constitutio Pharmacopoli Col-
bergensis« heraus, die Frau Brzezińska beschreibt und auch im An-
hang (S. 323–370) als Faksimile abdruckt. 1648 wurde Kolberg im 
Westfälischen Frieden dem Kurfürstentum Brandenburg zugeschla-
gen, das es aber erst 1653 von den Schweden übernehmen konn-
te. Seitdem unterstand lag die Stadt als Teil Hinterpommerns der 
kurfürstlich-brandenburgischen, später der königlich-preußischen 
Medizinalgesetzgebung. Bereits 1681 gab die Regierung eine »Tax 
und Victual-Ordnung« für Hinterpommern heraus, die auch die 
Preise der Arzneimittel umfasste; sie wurde 1713 aktualisiert und 
neu aufgelegt. Seit 1653 sind nun auch die Privilegien für die beiden 
Apotheken überliefert, die bis zum Endes des Zweiten Weltkriegs 
bestanden. Frau Brzezińska beschreibt im Einzelnen die Pachtver-
träge, das Warenlager und die – meist mangelhafte – Aufsicht der 
Apotheken in Kolberg. Darüber hinaus wendet sie sich der Apothe-
kerausbildung vom 17. bis zum 19. Jahrhundert zu und macht auf 
die polnischen Einflüsse aufmerksam, die mit dem seit 1900 einset-
zenden Kurbetrieb spürbar wurden. Auch in Kolberg gab es kleinere 
pharmazeutische Industriebetriebe, so die Firma von Carl Friedrich 
Lück und von August Wilhelm Anhalt, der die noch heute bekann-
te Aok-Seesand-Mandelkleie als Kosmetikum herstellte und 1946 
nach Bad Münster am Stein übersiedelte. 1945 fiel Kolberg an Po-
len, und hier endet die Apothekengeschichte von Frau Brzezińska. 
Zahlreiche Anhänge, ein Verzeichnis der benutzten Archive und die 
Bibliographie beschließen das reich illustrierte Buch.
W.-D. Müller-Jahncke, Heidelberg
Funke, Tammo: Das Apothekenwesen in der Bundesrepublik 
Deutschland von 1945 bis 1961 am Beispiel der Länder Nie-
dersachsen und Bremen. Stuttgart: Wiss. Verl. Ges., 2013. 397 S. 
ISBN: 978-3-8047-3153-0. (Quellen und Studien zur Geschichte 
der Pharmazie, Bd. 99).
Die Beendigung des Zweiten Weltkrieges im Jahr 1945 setzte nicht 
nur einen Schlusspunkt hinter eine faschistoide Gewaltherrschaft, 
sondern steht auch für den Beginn einer politischen Neugestaltung 
Europas sowie einen Neu- und Wiederaufbau einer demokratischen 
Gesellschaft in Deutschland.
Auch für das Apothekenwesen bedeuteten diese weltgeschicht-
lichen Ereignisse eine einschneidende Zäsur, um in den Nach-
kriegsjahren die mannigfaltigen ungelösten Probleme anzugehen 
sowie das gleichgeschaltete Apothekenwesen zu korrigieren.
In der Dissertation von Tammo Funke untersucht der Autor die Ge-
schichte des Apothekenwesens in der Bundesrepublik Deutschland 
von 1945 bis 1961, vornehmlich in den Bundesländern Bremen und 
Niedersachsen. Er setzt damit nahtlos an die Studien von Gerald 
Schröder (»NS-Pharmazie«) und Caroline Schlick (»Apotheken im 
totalitären Staat«) an, welche sich speziell mit der Zeit zwischen 
1920 bis 1945 beschäftigen.
Die in fünf Bereiche gegliederte Studie beginnt mit einer Beschrei-
bung zur politischen, ökonomischen und gesundheitlichen Situati-
on in Deutschland und setzt sich mit der Entwicklung der Apothe-
kengesetzgebung fort.
Der umfangreichste Abschnitt der Arbeit besteht aus einer Analyse 
der Struktur des Apothekenwesens. Es folgt ergänzend eine Dar-
stellung der Situation der in der Apotheke tätigen Berufsgruppen 
einschließlich ihrer Ausbildung. Funktion und Tätigkeit von phar-
mazeutischen Organisationen sowie ihren Neuaufbau behandelt der 
Autor abschließend und gibt somit einen umfangreichen Überblick 
über das niedersächsische und Bremer Apothekenwesen der Nach-
kriegszeit.
Jedes einzelne Kapitel beginnt mit der Ausgangssituation im Jahr 
1945 und beschreibt die Entwicklung in den folgenden Jahren. 
Folgerichtig schließt der Autor dann jeden Abschnitt mit einer Zu-
sammenfassung ab, um am Ende der Arbeit in einer Gesamtdis-
kussion die einzelnen Kapitel zusammenzuführen. Bedingt durch 
die Auswahl der Bundesländer gelingt es, den Einfluss der Besat-
zungsmächte in die Gesetzgebung erschöpfend darzustellen und 
das Bedürfnis der deutschen Apothekerschaft nach einheitlichen 




Durch das Erschließen von umfangreichem Quellenmaterial so-
wie einer systematischen Auswertung von Fachzeitschriften, ver-
schiedenen Apotheker-Jahrbüchern sowie die Befragung von 72 
Zeitzeugen, die in einer Apotheke gearbeitet hatten oder im phar-
mazeutischen Großhandel tätig gewesen waren, ergibt sich für den 
interessierten Pharmaziehistoriker eine umfangreiche Zusammen-
fassung der Entwicklung des Apothekenwesens bis 1961.
Obwohl die Studie im Text leider einige grammatikalische und 
semantische Schwächen aufweist, schließt diese Arbeit die bisher 
vorhandene Lücke der Pharmazie-Geschichtsschreibung nach 1945. 
Außerdem vermisst man ein Anlagenverzeichnis und im Literatur-
verzeichnis wäre eine bessere Ordnung wünschenswert gewesen.
Trotzdem liegt eine ergebnisreiche Studie vor, welche nicht nur für 
Pharmaziehistoriker einen Überblick über das Apothekenwesen der 
Nachkriegszeit darstellt, sondern auch einen wertvollen Beitrag 
zur Pharmaziegeschichte der neueren Zeit schafft. Darüber hinaus 
sollte diese Arbeit auch Anlass dazu geben, diese Epoche mit weite-
ren pharmaziehistorischen Untersuchungen aufzuarbeiten.
H. Rankenburg, Loxstedt 
Grabow, Anke: Luft zum Atmen. Eine Berliner Apothekenge-
schichte über mehr als ein Jahrhundert. Berlin: Vergangenheitsver-
lag, 2013. 168 S. ISBN: 978-3-86408-149-1.
Die Lektüre dieser, besonders »Berliner« Apothekengeschichte 
ist äußerst lohnend. 125 Jahre an einem der zentralsten Plätze der 
Hauptstadt, zuerst in der Karlstraße 20a als Kaiser Friedrich-Apo-
theke in der Friedrich-Wilhelm-Stadt gegründet (1888 wird die Per-
sonalkonzession erteilt), in der nach Max Reinhardt umbenannten 
Straße später und bis heute als Galenus-Apotheke fortgeführt, hat 
diese Offizin wahrlich Erzählenswertes erlebt. Zusätzlich zu der ei-
gentlichen Dispensiertätigkeit in der Apotheke hat einer der ersten 
Besitzer ganz dem Zeitgeist entsprechend ein Sauerstoff-Inhalatori-
um sowie Herstellungseinrichtungen für Inhalationsmittel etc. ein-
gerichtet und viele Jahre hindurch betrieben, worauf sich der Titel 
»Luft zum Atmen« bezieht. 
Anke Grabow, die Autorin und heutige Inhaberin der Galenus-
Apotheke, hat 1985 neunzehnjährig als Apothekenfacharbeiter-
Lehrling ihre Tätigkeit dort begonnen. Ursprünglich hatte sie nach 
dem Abitur in Greifswald Pharmakologie studieren wollen. Doch 
wurde ihr von den DDR-Behörden (sie lebte in Ost-Berlin) die Zu-
lassung zur Reifeprüfung verweigert, wenn sie nicht zuvor einen 
Lehrvertrag für einen Arbeiter-Beruf – in diesem Fall Apotheken-
facharbeiter – unterschrieb. Sie tat es und blieb den Geschicken 
ihrer Lehrapotheke verbunden. 1985 bereiteten sich die Leiterin der 
staatlichen Galenus-Apotheke und ihre Mitarbeiterinnen auf das 
100-jährige Firmenjubiläum 1988 vor. Lehrling Grabow wurde in 
die Archive geschickt und kam mit reichlich Kopien und – wie ihr 
Manuskript mehr als zwanzig Jahre später zeigt – großem Interesse 
an stadtgeschichtlichen Zusammenhängen zurück. Gerade die zahl-
reichen Hinweise auf Einzelheiten zur Geschichte des Stadtteils be-
reichern diese Jubiläumsschrift sehr. So werden die Baugeschichte 
des Gründungsgebäudes beleuchtet, die einzelnen Mietparteien 
(Handwerker und Adlige) in dem Haus genannt. Man erfährt De-
tails zur Geschichte des Viertels in der Zeit vor dem Ersten Welt-
krieg. Neben der Bedeutung der Theater, vom 19. bis 21. Jahrhun-
dert (Deutsches Theater, Kammerspiele, Schiffbauerdamm-Theater 
usw.) war die »Berliner Medizin« mit dem Ausgangspunkt Charité 
und den sich um sie herum entwickelnden Kliniken ein entschei-
dender Schwerpunkt des Stadtteils, auf den A. Grabow näher ein-
geht. Hier fand auch Dr. Ernst Silberstein (1866–1943) die nötigen 
Verbindungen und klinischen Beratungen bei der Einrichtung der 
Sauerstoff-Inhalatorien, die er seiner Apotheke zusammen mit Prä-
parate- und Apparate-Herstellung angliederte. Zu diesem Zweck 
hatte er zwei benachbarte Häuser gekauft, in die auch Ärzte einzo-
gen, sodass ein ganzer medizinischer Komplex entstand. Sowohl 
den beruflichen als auch privaten Aktivitäten und Schicksalen des 
jüdischen Apothekenbesitzers Dr. Silberstein (der sich nach 1918 
Silten nannte), seiner Familie, Geschäftspartnern und -freunden 
gelten die umfangreichsten Passagen der Jubiläumsschrift. Die 
Schilderung von Enteignung, Verfolgung, tragischem Tod Dr. Sil-
tens, Korrespondenz mit ausgewanderten Nachkommen ist ebenso 
wie die eigentliche Firmengeschichte ausführlich und mit persön-
licher Anteilnahme verfasst. Bereichert wird sie wie auch die wei-
teren Kapitel mit zahlreichen Fotos, Textwiedergaben, Briefzitaten 
etc. Die Originalzitate sind durch farbige Unterlegung kenntlich 
gemacht und im Anhang belegt.
1936, als die Lage der Juden in Deutschland immer prekärer wur-
de, verkaufte der Sohn Siltens, der die väterliche Apotheke in-
zwischen übernommen hatte und die Auswanderung plante, die 
Kaiser-Friedrich-Apotheke zusammen mit den im Haus befind-
lichen Inhalationsmittel-Herstellungs- und Vertriebsanlagen an den 
Apotheker Hans Böwing. Er und seine Frau führten die Apotheke 
bis August 1945 gemeinsam, die folgenden sieben Jahre trug Dr. 
Ingeborg Böwing allein die Verantwortung, Hans Böwing starb 
an einem Krebsleiden im September 1945. Sie hat für ihre Kinder 
und Enkel ihren Lebensbericht aufgeschrieben, und ihr Sohn hat 
ihn Anke Grabow zur Verfügung gestellt. Die langen, daraus zi-
tierten Abschnitte lassen den Leser mit großer Unmittelbarkeit an 
den Kriegsereignissen, der Eroberung und Besetzung Berlins durch 
die Russen, die Aufteilung in die vier Sektoren – die Apotheke liegt 
nun im russischen Sektor! – mit der letztlich daraus folgenden Ent-
eignung und Verstaatlichung durch die DDR teilnehmen. Aus der 
Kaiser-Friedrich-Apotheke in Privatbesitz wird nach einigen Wir-
ren 1952/54 am 1. Januar1954 die »vom Rat des Stadtbezirks Mitte 
verwaltete« Galenus-Apotheke. 
Der Bericht über die DDR-Jahre basiert auf den Erinnerungen zwei-
er staatlich eingesetzter Apothekenleiterinnen. Ursula Grosolke war 
von 1957 bis 1980 tätig, Dr. Inga Bornschein stand der Apotheke ab 
1980 als staatliche Leiterin, später nach der Wende auf privatrecht-
licher Grundlage vor, bis Grabow die Apotheke kaufte. Während 
Dr. Bornschein 1988 zum Jubiläum einen Bericht schrieb, der im 
Archiv der Galenus-Apotheke vorliegt und Grabow zur Verfügung 
stand, hat sie Frau Grosolke in langen Besuchen interviewt und die 
Ergebnisse wiedergegeben, wobei die Grenzen zwischen Archivie-
ren und Publizieren ein wenig verschwimmen, manche Passagen 
eignen sich besser nur fürs Firmenarchiv. Deutlich wird – wie auch 
die Kapitelüberschrift lautet – die Bedeutung des »Kollektivs der 
sozialistischen Arbeit« im staatlichen Gesundheitswesen. Eine Viel-
zahl von Mitarbeitern (z.B. 1980: 2 Apotheker, 5 Pharmazieinge-
nieure, 5 Facharbeiter) geht in der Galenus-Apotheke ein und aus, 
zum großen Bedauern von U. Grosolke verschwinden in der Zeit 
vor dem Mauerbau 1961 immer wieder einige Richtung Westen. Es 
gibt ein großes Einzugsgebiet (alles ist ja eingeteilt), viel Rezeptur 
und Defektur, viele Schwierigkeiten mit dem maroden Gebäude und 
den dann schließlich erfolgenden Renovierungen bzw. Umbauten – 
der ganze DDR-Alltag ersteht. Nach 1989: die Autorin studiert noch 
Pharmazie an der Humboldt-Universität und legt als eine der ersten 
nach der Studienordnung der Bundesrepublik ihre letzten Prüfungen 
ab, ist der Bahnhof Friedrichstraße in Nähe der Galenus-Apotheke 
zwar kein Grenzübergang mehr, aber die neuen Lebensbedingungen 
stellen alle vor große Herausforderungen. 
Anke Grabow macht aus der Sicht ihrer in der DDR aufgewach-
senen Generation objektiv und zurückhaltend die Diskrepanz zwi-
schen Plan- und Marktwirtschaft deutlich: Die selbstverständliche 
Sicherheit – Wohlverhalten vorausgesetzt – von der Schulbank bis 
zur Rente gab es nicht mehr. Eigeninitiative, Entscheidungskraft 
waren gefragt, dabei Risiken überall. Grabow stellt sich den He-
rausforderungen, geht Wagnisse ein, erlebt Abstürze und findet 
in eine schwierige Marktwirtschaft, in der man als Unternehmer 
betriebswirtschaftliche Kenntnisse braucht ohne dabei alle Ideale 
aufzugeben.
Wie eingangs gesagt: Diese Schilderung der Geschicke einer 
125jährigen Apotheke in Berlin-Mitte im Zuge des Gezeitenwech-
sels der deutschen Geschichte an einem ihrer Knotenpunkte ist le-
senswert. Eine Ortsbegehung sei angeregt.
E. Wolf, Frankfurt/Main
Graepel, Peter Hartwig: Franz Rudio (1813–1877). Ein Erfor-
scher der Flora von Nassau. Zum 200. Geburtstag des bedeutenden 
Weilburger Apothekers und Botanikers am 4. Dezember 2013. Gla-
denbach: 2014. 51 S. (Gladenbacher Beiträge zur Geschichte des 
deutschen Apothekenwesens; Sonderheft 1).
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Mit dem vorliegenden Bändchen eröffnet der Herausgeber der 
»Gladenbacher Beiträge zur Geschichte des deutschen Apothe-
kenwesens« eine Nebenreihe »Sonderhefte«, in denen er größere 
pharmaziegeschichtliche Arbeiten veröffentlichen will, die früher 
in pharmazeutischen oder naturwissenschaftsgeschichtlichen Zeit-
schriften erscheinen konnten, die aber inzwischen an längeren Bei-
trägen zur Apotheken- oder pharmazeutischen Kulturgeschichte 
wie auch zu Leben und Wirken bedeutender Pharmazeuten wenig 
Interesse zeigen. Aus Anlass des 200. Geburtstages des Weilburger 
Apothekers Franz Rudio hat der Autor umfangreiche Recherchen 
angestellt, die zwar kein lückenloses Bild ergeben, jedoch unsere 
Kenntnisse über diesen als Botaniker hervorgetreten Pharmazeuten 
beträchtlich erweitern. Dabei beschränkt er sich keinesfalls auf eine 
rein biographische Darstellung, sondern schildert in einem Einlei-
tungskapitel den Beitrag von Apothekern zu Lokalfloren in Hessen, 
aber auch in anderen Teilen Deutschlands, in Luxemburg oder in der 
Schweiz. Danach bietet er einen Einblick in die Besonderheiten des 
Medizinalwesens im Herzogtum Nassau, das aufgrund eines 1818 
erlassenen Medizinaledikts in straff organisierte Medizinalbezirke 
mit beamteten Medizinalräten und Medizinalassistenten sowie 
einem Amtsapotheker gegliedert wurde. In diesem Umfeld konn-
te sich dann auch die Weilburger Löwen-Apotheke, in der Franz 
Rudio wirkte, entwickeln. Dessen Großvater hatte bereits 1792 die 
Erlaubnis erhalten, eine zweite Apotheke in Weilburg zu eröffnen, 
und sein Sohn Karl wurde 1818 als erster Amtsapotheker zum Lö-
wen angestellt. 1852 übernahm sein Sohn Franz Rudio die Leitung 
dieser Offizin. Aufgrund der dürftigen Quellensituation bleibt die 
Biographie Rudios relativ kurz, wobei es dem methodischen Ge-
schick des Autors zu verdanken ist, überhaupt neue Fakten gefun-
den zu haben und die in der Literatur reichlich vorhandenen Fehler 
zu korrigieren. Aus unerklärlichen Gründen verließ Franz Rudio 
bereits nach sechs Jahren Weilburg und ließ sich in Brasilien nie-
der, wo er sich, wie schon in Nassau, seinen botanischen Studien 
widmete; von ihm gesammelte Pflanzen fanden Eingang in die Her-
barien in Berlin-Dahlem und Dresden. 
Detailliert schildert der Autor Rudios Leistungen für den Verein für 
Naturkunde im Herzogtum Nassau, wo er sich mit großer Hinga-
be der Bestimmung von Blüten und Gefäßkryptogamenpflanzen 
widmete. Rudio leistete gemeinsam mit weiteren Botanikern einen 
wichtigen Beitrag zur Erforschung der damals noch weitgehend 
unerforschten Flora Nassaus. Für über 1.300 Blüten- und Gefäß-
kryptogamenpflanzen ermittelte er die Standorte und publizierte die 
Ergebnisse 1852 in einer Monographie. Peter Hartwig Graepel be-
schreibt exemplarisch in einem Kapitel einige dieser Pflanzen. Im 
Anhang finden sich die kommentierten Vorworte der Monographie 
und zum Nachtrag, versehen mit zahlreichen biographischen Anga-
ben zu den Mitarbeitern Rudios, die auch für Botanikhistoriker von 
besonderem Wert sein dürften. Die Tatsache, dass von den 20 Mit-
arbeitern, die Rudio bei der Erarbeitung seiner Monographie unter-
stützten, sieben Apotheker waren, verdeutlicht, dass Pharmazeuten 
sich neben Lehrern und Pfarrern in dieser Zeit besonders engagiert 
der Botanik widmeten. Das Beispiel Rudios zeigt zudem, dass Apo-
theker in ihrem lokalen Umfeld wichtige Beiträge zur Erforschung 
der Naturwissenschaften zu leisten vermochten.
Ch. Friedrich, Marburg
Jessen, Andrea: »Von den bösen umbflechtenden Bauchflüssen 
und Durchlauff ursprung / ursachen und erkenntnis«. Krankheitser-
klärungen und Arzneischatz in der Behandlung von Magen-Darm-
Infektionen (»Rote Ruhr«) in Seuchenschriften des 16. und 17. 
Jahrhunderts. Stuttgart: Dt. Apotheker-Verlag, 2013. 270 S. ISBN: 
978-3-7692-6212-4. (Braunschweiger Veröffentlichungen zur 
Pharmazie- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 51). 
Warum aus dem Dunkel der Geschichte immer wieder neue Infek-
tionskrankheiten auftauchen und nach einer gewissen Zeit wieder 
verschwinden, ist eine ungelöste Frage. Die Bevölkerung erlebte 
das Auftreten »neuer«, meist tödlich verlaufender Seuchen wie 
Pest, Antoniusfeuer und Rote Ruhr, die Angst und Schrecken ver-
breiteten. Da die »Ruhren« örtlich begrenzt und nicht als Pande-
mien auftraten, erregten sie weniger historische Aufmerksamkeit 
als Pest und später Cholera. 
Im Rahmen der Braunschweiger Veröffentlichungen zur Pharma-
zie- und Wissenschaftsgeschichte (Prof. Dr. Bettina Wahrig) hat 
sich die Verfasserin mit ihrer Dissertation der Aufgabe unterzogen, 
dem Auftreten der infektiösen Durchfallerkrankungen und speziell 
der gefürchteten Roten Ruhr in Seuchenschriften ab 1588 nachzu-
spüren. Der Schwerpunkt wurde auf das 17. Jahrhundert gelegt. 
Jessen fragt nach den Vorstellungen der Bevölkerung zur Ruhr, die 
sich in zahlreichen populär-medizinischen Schutzschriften wider-
spiegeln. Die oft von Ärzten in Latein geschriebene Fachliteratur 
bleibt außen vor, so z.B. Dissertationen zu »Dysenteria«, da sie 
nicht von Laien gelesen werden konnten. Berücksichtigt werden 
jedoch Einblattdrucke, bei denen Verhaltensempfehlungen für den 
»gemeinen Mann« im Vordergrund stehen.
Nach einer ausführlichen Einleitung bearbeitet Jessen einen »Kern-
pool« von 12 Schutzschriften, der um ein Verzeichnis von 22 
Schriften als »erweiterter Pool« ergänzt wird. Die früheste Schrift 
stammt von Novenianus (1588), die jüngste von Behrends (1736). 
Es folgt eine formale Analyse der Ruhrschriften nach Erschei-
nungszeitraum, regionaler Verteilung, Krankheitsbenennungen mit 
ihren Synonymen und der Frage nach der Urheberschaft der Schrif-
ten, wie z.B. im Auftrag der Obrigkeit. Die Autoren (Geistliche, 
Mathematiker, Mediziner, Bergbaudirektor, Collegium Medicum, 
Wundchirurg) werden biographisch beleuchtet, zudem gelang es 
der Verfasserin, auch deren weitere schriftstellerische Tätigkeiten 
aufzuspüren.
Im Hauptteil der Studie wendet sich die Autorin der Herkunfts-
beschreibung des Namens Rote Ruhr und der Beschreibung der 
Krankheit zu: Die rote Ruhr (Dysenteria rubra) ist durch die Aus-
scheidung blutig-schleimiger Durchfälle gekennzeichnet; weitere 
Bezeichnungen sind Blutruhr, Blutfluss, »das Röt«, Rothlauff oder 
Blutgang. Eine detailreiche Schilderung des Krankheitsbildes in-
formiert über die Ursachenvielfalt in der galenischen Tradition, die 
feste Verankerung der Erklärungsmuster in der Humorallehre, die 
Abgrenzung von ähnlichen Erkrankungen und die Therapie. Die 
rote Ruhr eindeutig einem bestimmten definierten Erkrankungs-
muster zuzuordnen, ist heute nicht mehr möglich, auch wenn sie 
historisch in die Nähe der Pest gerückt wurde.
Zum verwendeten Arzneischatz bietet die Arbeit ein außerordent-
lich detailliertes Tabellenmaterial mit profunder quantitativer und 
qualitativer Auswertung auf 20 Seiten. Die Zahl der angeführten 
Arzneien – davon 60 % pflanzlichen Ursprungs – variiert in den 
Schriften zwischen 26 bei Hortelius (1626) und 189 bei Martinus 
(1603); herangezogen wurden die Kräuterbücher von Cuba, Bock, 
Rößlin, Brunfels und Fuchs.
Die ambitionierte Arbeit schließt mit zwei großen Kapiteln über 
Vorbeugungs- und Therapiemaßnahmen, die im Rahmen der sechs 
»res non naturales« durch diätetische Maßnahmen unterstützt wer-
den, und einem Glossar. Auch wenn das Schriftbild manchmal zu 
wünschen übrig lässt und die Buchgestaltung nicht lesefreundlich 
ist, darüber hinaus einige Druck- und Interpunktionsfehler zu ver-
melden sind, handelt es sich um einen informativen faktenreichen 
Beitrag zur Seuchengeschichte.
D. Eikermann, Köln
Jütte, Robert: Krankheit und Gesundheit in der Frühen Neuzeit. 
Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer, 2013. 244 S. ISBN: 978-3-17-
022227-4.
Mit Robert Jütte widmet sich einer der profiliertesten Medizinhisto-
riker »geschichtsmächtigen« Krankheiten und ihren Auswirkungen 
auf Gesellschaft und Individuum im 16. und 17. Jahrhundert. Er un-
tersucht in einem ersten Schritt nicht nur die damals allgegenwär-
tigen Infektionskrankheiten wie Pest, Lepra, Syphilis oder Pocken, 
sondern auch chronische Leiden wie Gicht, Epilepsie und Krebs. 
Dabei beschränkt er sich keineswegs auf die Frühe Neuzeit, wenn 
er auch in dieser Epoche den Schwerpunkt setzt.
Jütte referiert souverän den Stand des Wissens, wenn er etwa die 
verschiedenen Ursprungstheorien der Syphilis in Europa nach der 
Entdeckung Amerikas durch Kolumbus nachzeichnet, hält sich aber 
bei der Wertung zurück. Die Ursachen für den Rückgang der Lepra 
im späten 15. Jahrhundert darf sich der Leser selbst aussuchen: Wa-
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ren ein Wandel des Erregers, eine Immunisierung der Bevölkerung 
oder »andere Gründe« dafür maßgeblich (S. 41)? 
Erfreulich oft zieht der Autor Parallelen zu heutigen Infektions-
krankheiten wie AIDS und SARS. Dabei zeigt sich, dass sich 
einzelne Panikmuster und Bewältigungsstrategien kaum geändert 
haben. Die Auffassung beispielsweise, Krankheit sei eine Strafe 
Gottes, ist auch heute noch vielerorts anzutreffen.
Die Stärke des Buches indes liegt im zweiten Teil, der das Verhalten 
des Patienten und seiner Umgebung in den Blick nimmt. Der Au-
tor fasst dabei die Ergebnisse seiner älteren Veröffentlichungen zu-
sammen. Er zeigt anschaulich, wie verbreitet Selbstdiagnosen und 
welche (Standard-)Therapien gängig waren. Ein Kapitel beschreibt 
gesellschaftliche Reaktionen auf gefährliche Krankheiten, so die 
Isolierung und Stigmatisierung infektiöser Patienten.
Der Verfasser entlarvt manchen Mythos, etwa dass unsere »Vorvä-
ter gesundheitlich robuster und widerstandsfähiger gegen Schmer-
zen« gewesen sein sollen. Fieber und Schmerz waren lange Zeit 
die sichersten Anzeichen einer Erkrankung und wurden genau be-
obachtet. Die meisten Kranken reagierten mit Selbsthilfe, holten 
sich Rat im Familien- oder Bekanntenkreis, seltener konsultierte 
man einen Arzt. 
Entsprechend groß war das Angebot an populärwissenschaft-
lichen Büchern. Sie beschrieben ein enormes Spektrum an be-
währten Hausmitteln, die insbesondere bei akuten Beschwerden 
helfen sollten. Die Mittel der »Heilsamen Dreck-Apotheke«, 
einer 1696 verfassten Schrift, umfassten Urin, Kot und andere 
Körperexkremente. Sie erfreuten sich nicht nur bei der einfachen 
Landbevölkerung großer Beliebtheit. So ist belegt, dass Martin 
Luther ein Harnleiden auf Anraten seiner Frau mit Pferdemist zu 
lindern versuchte.
Jüttes Studie ist mit 20 aussagekräftigen Abbildungen illustriert 
und gut lesbar. Fachbegriffe wie Humoralpathologie oder Miasma 
sind in eingeschobenen Kästen erklärt. Gut gewählte Zitate und ge-
schickt gewählte Zeugnisse (Epilepsiebeschreibung S. 85) lassen 
die Angst und den Schrecken erahnen, die oftmals von Krankheiten 
ausgingen. Liest man das Vorgehen des Chirurgen Lorenz Heister 
vor und nach einer Brustoperation im 18. Jahrhundert (S. 101), 
fühlt man sich als Leser in der heutigen Zeit schnell wieder wohl. 
Aber auch Tapferkeit, Mut und Selbstaufopferung einzelner Per-
sonen werden gewürdigt: So gelobten etliche Bürger 1576 während 
einer Pestepidemie in der Freien Reichsstadt Gmünd (damals noch 
nicht »Schwäbisch Gmünd« S. 168) nicht zu fliehen, sondern im 
Falle des Todes einander gegenseitig würdig zu Grabe zu tragen.
Leider behandelt der Autor Arzneimittel zum Teil stiefmütterlich. 
So erfahren wir weder, welches Laxativum beim Berner Dekan 
Hummel 15 Stuhlentleerungen verursachte, noch mit welchem 
Brechmittel er sich 17 Mal übergeben musste (S. 128). Einige 
wenige missglückte Passagen stören den Lesefluss: Dazu gehört 
Goffmanns Definition der Stigmasymbole, also wirksamer Zei-
chen, welche die »Aufmerksamkeit auf eine prestigemindernde 
Identitätskrepanz … lenken, und die ein andernfalls kohärentes 
Gesamtbild durch konsequente Reduktion unserer Bewertung des 
Individuums zerbrechen lassen« (S. 155). Ungeachtet dieser Moni-
ta gebührt dem Bändchen das Prädikat »Lesenswert«!
M. Plehn, Brackenheim 
Klämbt, Nils: Hans Paul Kaufmann (1889–1971) – Leben und 
Werk zwischen Pharmazie und Fettchemie. Stuttgart: Wiss. Verl. 
Ges., 2013. 478 S. ISBN: 978-3-8047-3151-6. (Quellen und Studi-
en zur Geschichte der Pharmazie, Bd. 97).
Nils Klämbt zeichnet in der Biographie des Hochschullehrers, Pi-
oniers der fettchemischen Forschung und Apothekers Hans Paul 
Kaufmann ein vielfältiges, differenziertes und kritisches Bild eines 
erfolgreichen Wissenschaftlers in einer Zeit schwerwiegender poli-
tischer Umbrüche in Deutschland.
Für seine Darstellung wertete Klämbt das Quellenmaterial aus 
zwölf öffentlichen Archiven aus, dessen Informationsgehalt durch 
den persönlichen Nachlass von Kaufmann in besonderem Maße 
bereichert wird. Zahlreiche, bislang unveröffentlichte Fotografien 
und Dokumente tragen zum Reiz und Wert der vorliegenden Studie 
ebenso bei wie Befragungen von Zeitzeugen.
Nach Ausführungen zur vorhandenen Literatur zu Leben und Wir-
ken Kaufmanns, zur Zielstellung der Studie und einer Wiedergabe 
der konsultierten Archive und Quellenarten schildert Klämbt Her-
kunft, Jugend- und Studienzeit Kaufmanns, dessen akademischer 
Werdegang maßgeblich von Ludwig Knorr (1859–1921) in Jena, 
Friedrich Krafft (1852–1923) in Heidelberg und Emil Fischer 
(1852–1919) in Berlin geprägt und vorbestimmt wurde.
Zu Kaufmanns Wirken über nahezu 23 Jahre an der Universität 
Jena, wo er promoviert wurde und sich auch habilitierte, bietet 
der Autor erstmals eine detailreiche Analyse. Spannungen und ein 
erzwungener, schmachvoll empfundener Wechsel vom Chemischen 
an das Pharmazeutische Institut führten letzten Endes zur Annahme 
eines Rufs an die Universität Münster, wo er das Pharmazeutische 
Institut zu einem Zentrum der fettchemischen Forschung ausbaute. 
1943 übernahm er zusätzlich das Ordinariat Carl Mannichs (1877–
1947) in Berlin.
Gestützt auf zahlreiche Dokumente untersucht Klämbt akribisch 
Kaufmanns Verhältnis zum Nationalsozialismus und gelangt ent-
gegen älteren Angaben zum Resultat, dass der Forscher sich nach 
außen zwar systemkonform verhielt, um bestmögliche Voraus-
setzungen für seine umfangreiche wissenschaftliche Tätigkeit zu 
schaffen, dies indes nicht seiner inneren Überzeugung entsprach.
Großen Raum widmet Klämbt einer Analyse der umfangreichen 
Forschungs- und Publikationstätigkeit Kaufmanns: 578 fettche-
mische Untersuchungen, 59 Veröffentlichungen zur pharmazeu-
tischen Chemie, 27 analytische Arbeiten zur Rhodanometrie, vier 
Lehrbücher sowie 85 Patente konnte der Autor ermitteln und somit 
teilweise ältere Literaturangaben revidieren. Daneben entwickelte 
Kaufmann vier Arzneimittel – drei weitere beruhen auf seinen Pa-
tenten.
Obschon Kaufmanns Einfluss auf die Entwicklung der Hochschul-
pharmazie vergleichsweise gering war, gilt es gleichwohl, sein 
umfangreiches wissenschaftspolitisches und wissenschaftliches 
Œuvre, das letztlich in der Emanzipation der Fettchemie als au-
tonomes Forschungsgebiet neben der Chemie der Kohlenhydrate 
und Proteine gipfelt, angemessen zu würdigen. Nils Klämbt gelingt 
hierbei ein überaus facettenreiches Bild des Forschers, Apothekers 
und Menschen Hans Paul Kaufmann.
A. Mendel, Nordheim/Nordhausen 
Landgraf, Susanne: Erfindergeist, Gewerbefreiheit und Pharma-
zie. Reformen im Bereich des Arzneimittelwesens am Beispiel der 
ehemaligen Rheinprovinz (1791–1875). Stuttgart: Dt. Apotheker-
Verlag, 2013. 385 S. ISBN: 978-3-7692-6127-1. (Braunschweiger 
Veröffentlichungen zur Pharmazie- und Wissenschaftsgeschichte, 
Bd. 50). 
Zwischen akademischer Medizin und Volksmedizin, Privilegien 
und Gewerbefreiheit sowie Erfinderschutz und Allgemeinwohl: In 
diesem Spannungsfeld untersucht Susanne Landgraf die Arzneimit-
telversorgung am Beispiel der Rheinprovinzen von 1791 bis 1875. 
Die Ausgrenzung der Volksmedizin am Ende des 18. Jahrhunderts, 
die Entwicklung der Patentgesetzgebung und die frühindustrielle 
Arzneimittelproduktion im 19. Jahrhundert waren bereits Thema 
mehrerer Forschungsarbeiten. Landgraf vereinigt in ihrer Habili-
tationsschrift diese professions-, wirtschafts- und rechtsgeschicht-
lichen Ansätze und untersucht ein Gebiet, das noch lange nach der 
französischen Zeit von dessen liberalen Wirtschaftsidealen geprägt 
war.
Zunächst gibt Landgraf einen Überblick über die Auswirkungen der 
französischen Annektierung und die Einführung von Gewerbe- und 
Kurierfreiheit auf die Arzneimittelversorgung in den Rheinprovin-
zen. Das französische Patentgesetz von 1791 ermöglichte es den 
Laienheilern, ihre Hausmittel patentieren zu lassen und so legal 
auf den Markt zu bringen. Die Gewerbeförderung auch auf dem 
Gebiet des Medizinalwesens sollte sowohl dem Arzneimittelmarkt 




Im Hauptteil ihrer Arbeit beschreibt Landgraf an ausgewählten Pa-
tentgesuchen und deren Begutachtung, wie es der akademischen 
Ärzteschaft dennoch gelang, die volksmedizinischen Heiler und 
ihre Arzneimittel auszugrenzen. Anhand zahlreicher Archivalien 
belegt Landgraf anschaulich, welche Argumentationsmuster die 
Ärzte anwendeten, um den Vertrieb der populären Arzneimittel zu 
verhindern. Die Tatsache, dass für die Erteilung eines Patents ein 
akademisch-ärztliches Gutachten erforderlich war, machte es den 
Ärzten ziemlich einfach, ein positives Gutachten aufgrund formaler 
Unzulänglichkeiten zu verweigern. Oft fand sich auch unter den 
abgelehnten Anträgen die Bemerkung, dass das Präparat »nichts 
Neues unter der Sonne« sei. Ab der Mitte des 19. Jahrhunderts er-
möglichten auch die Fortschritte auf dem Gebiet der pharmazeu-
tischen Analytik, die eingereichten Arzneimittel auf ihre Zusam-
mensetzung und Qualität hin zu untersuchen und – abschlägig – zu 
bewerten.
Ab der Mitte des 19. Jahrhunderts waren die negativen Folgen der 
ungezügelten Konkurrenz auf dem Arzneimittelmarkt jedoch deut-
lich zu spüren. Wucherpreise, irreführende Werbung und schlechte 
Qualität der Arzneimittel bis hin zum Betrug führten zu einem nati-
onalökonomischen Umdenken. Jetzt gelangten das Allgemeinwohl, 
der Schutz der Bevölkerung durch eine staatliche Überwachung des 
Gesundheitswesens und speziell des Arzneimittelmarkts wieder in 
den Vordergrund.
Einher ging diese Entwicklung mit zivilrechtlichen Veränderungen 
durch die Einführung des Code Civil in den Rheinprovinzen. Die 
Vorstellung von Persönlichkeitsrechten, die auch den Schadenser-
satz bei Schäden durch Arzneimittel umfasste, eröffnete den Gut-
achtern eine weitere Möglichkeit, umstrittene Arzneimittel vom 
Markt fern zu halten. 
So vielseitig die Fragestellungen dieser Arbeit sind, so vielschich-
tig sind auch die Ergebnisse. Die Konzentration auf die Quellen 
lässt die Analyse der zusammengetragenen Befunde jedoch etwas 
in den Hintergrund geraten und geht bedauerlicherweise zu Lasten 
der Lesbarkeit. 
G. Beisswanger, Minden
Lauterbach, Irene K.: Friedrich Christian Fikentscher (1799–
1864) – Ein früher Chemiefabrikant. Stuttgart: Wiss. Verl. Ges., 
2013. 184 S. ISBN: 978-3-8047-3152-3. (Quellen und Studien zur 
Geschichte der Pharmazie, Bd. 98).
Leider stellt bei vielen PharmziehistorikerInnen die Promotions-
schrift nicht nur die erste, sondern zugleich die letzte fachspezi-
fische Publikation dar. Erfreulich anders liegen die Dinge bei Irene 
Lauterbach: Nach ihrer Dissertation zu Hermann Trommsdorff 
(1811–1884) und ihrer äußerst lesenswerten Studie zu Friedrich 
Witte (1829–1893) legt die rüstige Pensionärin nun ihr drittes Buch 
vor. Es ist dem Leben und Wirken Friedrich Christian Fikentschers 
gewidmet und untersucht insbesondere seine Studienzeit in Paris 
1824 und seine Großbritannienreise 1830. Galt der Aufenthalt in 
Frankreich der Vertiefung der theoretisch-chemischen Kenntnisse, 
gewann Fikentscher in England und Schottland zahlreiche Ein-
blicke in die damals führende chemische Industrie der Insel. Als 
Quelle für die Darstellung transkribierte Irene Lauterbach mit der 
ihr eigenen Genauigkeit 39 Briefe Fikentschers aus den Jahren 
1823, 1824 und 1830; seine Tagebücher müssen leider als verloren 
gelten.
Als Kuriosum enthält der Band auch das Hochzeitsgedicht, das an-
lässlich der Vermählung von Fikentscher mit Luise Trommsdorff 
(1801–1880), Schwester des oben genannten Hermann und Tochter 
seines Lehrers Johann Bartholomäus Trommsdorff (1770–1837) 
von unbekannter Hand entstand. »Feen« der Pharmazie, Chemie, 
Technologie, Physik, Mineralogie und Botanik bringen zahlreiche 
»Klagen« vor und erhalten »Antworten« von »Gnomen«, welche 
die »Geister« des Glaubersalzes, Vitriols, Chlors, Zinnobers sowie 
der Weinstein- und Schwefelsäure darstellen.
Wir freuen uns schon auf das nächste Buch von Frau Lauterbach!
U. Meyer, Greifswald/Berlin
Max, Katrin: Liegekur und Bakterienrausch. Literarische Deu-
tungen der Tuberkulose im Zauberberg und anderswo. Würzburg: 
Königshausen und Neumann, 2013. 358 S. ISBN: 978-3-8260-
4876-0.
Grenzüberschreitungen zwischen Literaturwissenschaft und Medi-
zin sind das Gebot der Stunde, vor allem in globalisierten Zeiten. 
Welches Thema eignet sich besser als eine Betrachtung der Krank-
heit Tuberkulose, die in vielen literarischen Texten des späten 19. 
und frühen 20. Jahrhunderts eine Rolle spielt? Um einen interdiszi-
plinären Zugang zu finden, bedarf es jedoch fundierter Kenntnisse 
zweier Wissensbereiche sowie eines methodischen Ansatzes, um 
sich nicht zu verlieren. Die Würzburger Germanistin und Medizin-
historikerin Katrin Max, die im Rahmen eines DFG-geförderten 
Projektes zur Geschichte der Palliativmedizin sich eingehend mit 
Krankheitsmodellen in der Geschichte der Heilkunde beschäf-
tigt hat, verfügt über die nicht oft anzutreffende Fähigkeit, »zwei 
Kulturen« zu überblicken. Zu Recht erfolgen in der Einleitung 
Überlegungen, welcher methodische Ansatz sinnvoll ist, um ei-
nen Brückenschlag zwischen der Krankheit Tuberkulose und den 
einschlägigen Werken der deutschen Literatur zu finden. Gerade 
»literarische Texte«, so die Autorin, »können aufgrund ihrer Be-
sonderheiten eine Vielzahl von Deutungen der jeweiligen auch me-
dizinischen Wissensbestände einer Kultur bzw. Epoche vornehmen 
[…] und dabei unter Umständen auch neuere Einsichten gewähren, 
indem beispielsweise ältere gegen neuere Wissensbestände abge-
glichen werden […].« 
Für diese Abwägung »alt« gegen »neu« eignet sich die Tuberkulose 
bestens. Auf der einen Seite wurde die Krankheit jahrhundertelang 
im Sinne der Humoralpathologie als konstitutionelle Krankheit ge-
deutet, für die Menschen mit einem sanguinischen Element beson-
ders empfänglich zu sein scheinen. Auf der anderen Seite prägte 
die hippokratische Medizin den Terminus der »Phthisis«, der Aus-
zehrung, um den äußeren Habitus eines Tuberkulosekranken zu be-
schreiben. Die Erklärung, dass die Tuberkulose eine Infektionser-
krankung ist, begann sich im frühen 20. Jahrhundert erst allmählich 
durchzusetzen. Robert Koch (1843–1910) beschrieb zwar im Jahre 
1882 erstmals den »Tuberkelbacillus« als bakteriellen Erreger der 
Krankheit. Doch es regte sich von prominenter wissenschaftlicher 
Seite gegen dieses Konzept durchaus Widerstand: Rudolf Virchow 
(1821–1902) sah sein zellularpathologisches Konzept in diesem 
eher »kontagionistisch« orientierten Modell zu wenig berücksichti-
gt. Genau diese Konkurrenz verschiedener medizinischer Paradig-
men spielt auch in Thomas Manns Roman »Der Zauberberg« eine 
Rolle, den Katrin Max eingehend untersucht. Denn zu den genann-
ten Modellen kommt noch eine Miasmentheorie, welche zur Be-
gründung des Sanatoriums- und Heilwesens führte, in dessen Zen-
trum der Aufenthalt an einem »immunen Ort« steht. Ein derartiger 
Topos ist ja auch der »Zauberberg« in Davos, zu dem der junge 
Hans Castorp aufbricht, um seinen erkrankten Vetter zu besuchen. 
Die im Roman erwähnte Liegekur ist nun wieder Ausdruck des von 
Robert Koch vertretenen Infektionsmodells, nach dem der Patient 
nur durch konsequente Ruhe das gefürchtete Bakterienwachstum 
verhindern kann. Dieser Ansatz steht jedoch im Widerspruch zur 
Viersäftelehre, für die ein Verharren in Ruhe im Hinblick auf das 
sanguinische Temperament des Tuberkulosekranken eher kontra-
produktiv ist. 
Hervorzuheben an den Untersuchungen von Katrin Max ist die 
Tatsache, dass auch andere, für einen Pharmaziehistoriker weni-
ger bekannte, literarische Texte untersucht werden. Im Roman des 
Dichters Klabund »Die Krankheit« erfolgt eine eindeutige Kritik 
an der Sanatoriumstherapie mit ihrem Prinzip der »todesähnlichen 
Ruhigstellung.« Von fachgeschichtlichem Interesse ist dagegen 
wiederum Theodor Fontane mit seinem Werk »Effi Briest«, deren 
»Schwindsucht« freilich nur ein Nebenaspekt in dem Roman ist. 
Die Hauptprotagonistin passt jedoch hervorragend ins humoralpa-
thologische Schema, da Effi als Sanguinikerin in den Augen ihrer 
Mutter eine »Tochter der Luft« ist, die gerne auf der Schaukel sitzt. 
Das Werk »Liegekur und Bakterienrausch« ist sowohl aufgrund des 
methodischen Ansatzes als auch im Hinblick auf die untersuchten 
literarischen Texte für den Fachhistoriker als auch für den Germa-
nisten bestens geeignet, wenn er sich mit der Tuberkulose im frühen 
19. und späten 20. Jahrhundert beschäftigen will. Etwas irritierend 
ist vielleicht der Titel im Hinblick auf das eher unpräzise Wort »an-
derswo«. Auch hätte man gerne gewusst, welche Bildquelle sich 
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hinter der Abbildung verbirgt, die auf dem Einband des Buches zu 
sehen ist. Diese kleinen Schönheitsfehler beeinträchtigen aber den 
literaturwissenschaftlichen und medizingeschichtlichen Genuss 
keineswegs, den man bei der Lektüre des Buches erfährt. Schade, 
dass die Bundesapothekerkammer ab dem Jahre 2015 ihren Winter-
tagungsort von einem derartig literarisch bedeutungsvollen Ort wie 
Davos ins österreichische Schladming verlegt hat!
Th. Richter, Würzburg 
Mendel, Andreas Martin: Zur Alltagsgeschichte der Arzneimit-
telversorgung im 18. Jahrhundert. Die Arzneimitteltherapie im 
Hohen Hospital Haina zwischen 1732 und 1800. Stuttgart: Wiss. 
Verl. Ges., 2013. XIX, 575 S. mit 32 Abbildungen, ISBN: 978-3-
8047-3235-3. (Quellen und Studien zur Geschichte der Pharmazie, 
Bd. 101).
Die vorliegende Studie gestattet einen Blick in den medizinisch-
pharmazeutischen Alltag eines Hospitals im 18. Jahrhundert, in 
dem kranke, körperlich versehrte oder geisteskranke Männer ver-
sorgt wurden. 
Andreas Mendels Studie umfasst die qualitative und quantitative 
Auswertung von Medizinalrechnungen des Hohen Hospitals Hai-
na. Die Kostenaufstellungen von ehemals dort tätigen Chirurgen 
sind zusammen mit Belegen über zugekaufte pharmazeutische Aus-
gangsstoffe und Arzneien in Haina archiviert.
Das erste Hauptkapitel gibt einen Überblick über die Versorgung 
der Hospitaliten durch Chirurgen, Aufwärter, Köche und Seelsor-
ger. Der nächste Abschnitt ist den vielen in Haina therapeutisch 
genutzten Galenika gewidmet, eingeteilt in flüssige, halbfeste und 
feste Darreichungsformen wie Elixiere, Pflaster oder Pulver. Das 
dritte und vierte Hauptkapitel befasst sich mit den in pharmako-
logische Arzneimittelgruppen gegliederten und in alphabetischer 
Reihenfolge aufgeführten Externa und Interna der Hainaer Materia 
medica. Im letzten Kapitel werden exemplarisch individuelle Arz-
neimitteltherapien am Beispiel von ausgewählten Hospitaliten und 
Hospitalbediensteten über längere Zeiträume verfolgt, um sich ver-
ändernde Medizinkonzepte aufzeigen zu können. 
Die Studie wird ergänzt durch einen umfangreichen Tabellenteil, 
mehrere Verzeichnisse und Register, die die Verwendung des Rei-
henbands als Nachschlagewerk erleichtern.
Obwohl die alten Rechnungen durch die handschriftlichen, mit 
Abkürzungen und alchemistischen Zeichen durchsetzten Aufzeich-
nungen nur äußerst schwer zu transkribieren waren, gelingt es An-
dreas Mendel auf beeindruckende Weise, die Arzneimitteltherapie 
des 18. Jahrhunderts lebendig werden zu lassen. Pharmakopöen 
geben Auskunft über zeitgenössische Rezepturen, Medizinal-
Rechnungen jedoch erlauben Antwort auf die Frage, wie häufig be-
stimmte Arzneimittel angefertigt, bei welchen Krankheiten sie ein-
gesetzt und wem sie verordnet wurden: ein sehr empfehlenswertes 
Kompendium, das in keiner pharmaziehistorischen Handbibliothek 
fehlen sollte.
U. Lang, Seefeld/Obb.
Müller, Johannes: Pflanzen zur Wundbehandlung der mittelalter-
lichen arabischen Heilkunde in der europäischen Tradition. Stutt-
gart: Wiss. Verl.-Ges., 2013. 406 S. ISBN: 978-3-8047-3222-3. 
(Quellen und Studien zur Geschichte der Pharmazie, Bd. 100).
Ein inzwischen viel beachteter Zweig der Pharmaziegeschichte 
beleuchtet die traditionelle Anwendung von Heilpflanzen unter der 
Vorstellung, es ließen sich aus der historischen Analyse Ansätze 
für die moderne Wirkstoffforschung ebenso finden wie Hinweise 
zu neuen oder erweiterten Indikationen oder zu bislang unbeachte-
ten unerwünschten Wirkungen. Inzwischen wurde an zahlreichen 
Beispielen gezeigt, dass auf diese Weise relevante Erkenntnisse ge-
wonnen werden können, auch vor dem Hintergrund, dass nach wie 
vor die Mehrzahl der neu eingeführten Arzneistoffe pflanzlichen 
Ursprungs oder Naturstoffen verwandt sind, während die Hoffnung 
auf vollsynthetische Derivate eher enttäuschte. Eine entsprechende 
Forschungsrichtung wurde von Sabine Anagnostou auch an der 
Universität Marburg etabliert und fand beachtliches Interesse (und 
materielle Unterstützung) der forschenden pharmazeutischen In-
dustrie. Die vorliegende, 2013 als Dissertation angenommene und 
mit »summa cum laude« bewertete Studie ihres Schülers Johannes 
Müller ist ein sichtbares Produkt dieses Wissenschaftszweiges. 
Es mag Zufall sein, dass gerade sie als Band 100 der von Rudolf 
Schmitz 1960 begründeten Schriftenreihe »Quellen und Studien 
zur Geschichte der Pharmazie« erschien, die formale Sonderstel-
lung der Arbeit rechtfertigt sich aber durch den bislang in der deut-
schen Pharmaziegeschichte kaum verfolgten Ansatz, historische 
Forschung in den Dienst der Arzneimittelentwicklung zu stellen. 
Gegenstand der Dissertation sind Mittel zur Wundbehandlung, die 
bereits im arabischen Mittelalter beschrieben wurden und ihren 
Weg in die neuzeitliche westliche Phytopharmazie, aber teilweise 
noch nicht wirklich in den rezenten Arzneischatz finden konnten. 
Es besteht also Potenzial, das tradierte Wissen als aktuellen For-
schungsimpuls zu nutzen, was auch erklärtes Ziel der Studie war. 
Der Autor bietet zunächst einen fundierten Überblick über die mit-
telalterliche arabische Medizin und Pharmazie einschließlich ihrer 
bedeutenden Vertreter und der vorherrschenden Arzneiformen. Als 
erstes traditionelles Vulnerarium wird sodann der Honig exempla-
risch vorgestellt, es folgen insgesamt neun traditionelle Heilpflan-
zen. Sie wurden aus einer Datenbasis mit etwa 200 wundheilungs-
fördernden Pflanzen als bedeutendste zur näheren Untersuchung 
ausgewählt. Der Autor geht dabei jeweils auf die Überlieferung 
der Heilwirkungen in der mittelalterlichen arabischen Medizin, 
dem lateinisch-christlichen Mittelalter sowie der nachfolgenden 
europäischen Tradition vom 16. bis zum 20. Jahrhundert ein. Ein 
Abschnitt zu rezenten pharmakologischen Erkenntnissen leitet 
über zu perspektivischen Überlegungen hinsichtlich einer Inten-
sivierung der Forschung zu der jeweiligen Arzneipflanze. Im Ein-
zelnen handelt es sich um Henna (Lawsonia inermis), Granatapfel 
(Punica granatum), Schachtelhalm (Equisetum), Myrrhe (Commi-
phora molmol), Schwarzkümmel (Nigella sativa), Bockshornklee 
(Trigonella foenum-graecum), Koriander (Coriandrum sativum), 
Myrte (Myrtus communis) und – obwohl ohne arabische Tradition 
– Sanikel (Sanicula europaea). Allein diese Auflistung zeigt, dass 
unsere spontane Vorstellung von pflanzlichen Wundheilmitteln der 
(hier historisch begründeten) Ergänzung bedarf. Allein der enorm 
breite Untersuchungszeitraum stellte besondere Anforderungen an 
den Promovenden, waren doch Quellen in arabischer, lateinischer, 
altdeutscher und letztlich englischer Sprache zu berücksichtigen. 
Ausgezeichnete phytopharmazeutische und pharmakologische 
Kenntnisse waren zusätzlich notwendig, um die richtigen Schlüsse 
ziehen zu können, was ein weiteres Mal beweist, dass ausgebildete 
Naturwissenschaftler mit geisteswissenschaftlicher Weiterbildung 
dazu prädestiniert sind, ein Forschungsfeld wie das vorliegende 
zu erschließen. Vielleicht hätte man ergänzend noch die durchaus 
vorhandene und bis ins 20. Jahrhundert reichende ethnomedizi-
nische Tradition des arabischen Kulturkreises heranziehen können, 
wie sie beispielsweise der britische Forschungsreisende Melville 
William Hilton-Simpson (1881–1938) für Algerien dokumentierte. 
Auch eine konsequente Nutzung der traditionelle Anwendungen 
dokumentierenden Datenbank NAPRALERT hätte eventuell wei-
tere Erkenntnisse liefern oder die reichlich vorhandenen zusätz-
lich bestätigen können. Insgesamt liegt aber eine bemerkenswerte 
Modellstudie vor, an die sich sicherlich einige weitere, methodisch 
gleichartige anschließen werden. Der phytopharmazeutischen For-
schung wäre zu wünschen, dass sie die Anregungen der Historiker 
aufnimmt, es könnte sich lohnen. 
A. Helmstädter, Frankfurt am Main
Rasenberger, Herbert: Vom süßen Anfang bis zum bitteren Ende 
– Fahlberg-List in Magdeburg – mehr als eine Betriebsgeschich-
te. Dr. Ziethen Verlag Oschersleben, 2009. 230 S. ISBN: 978-3-
938380-06-2.
Die Geschichte der industriellen Arzneimittelherstellung ist ein 
wichtiges Arbeitsfeld der Pharmazie-Historiographie, doch muss 
leider konstatiert werden, dass auf diesem Feld vergleichsweise we-
nige Untersuchungen vorliegen. Das gilt für die Pharma-Industrie 
der ehemaligen Bundesrepublik, noch mehr jedoch für die der frü-
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heren DDR. Immerhin haben pensionierte Mitarbeiter des Arznei-
mittelwerks Dresden und der Firma Jenapharm lesenswerte und sehr 
gut illustrierte Bücher zur Geschichte ihrer Firmen vorgelegt. Auch 
bei Herbert Rasenberger handelt es sich um einen Pensionär, der – 
nach vorangehenden Abschlüssen als Drogist, Apothekenassistent 
und Chemiefacharbeiter – schließlich über Jahrzehnte als Chemie-
ingenieur bei dem Magdeburger Unternehmen Fahlberg-List tätig 
war. Die Firma, 1886 als erste Saccharin-Fabrik der Welt gegründet 
(daher auch der hintersinnige Titel des Buches), entwickelte sich 
schon in den 1920er und 1930er Jahren zu einem ungewöhnlichen 
Dreisparten-Unternehmen mit Produkten aus den Bereichen Dün-
gemittel, Pestizide und Arzneimittel. Obwohl nicht zum pharma-
zeutischen Kombinat GERMED, sondern zum Agrochemischen 
Kombinat Piesteritz gehörend, leistete Fahlberg-List einen wich-
tigen Beitrag zur Arzneimittelversorgung in der DDR. Besondere 
Bedeutung gewann die rasche Produktion von Salvarsan-Analoga 
zur Bekämpfung der nach dem Zweiten Weltkrieg grassierenden 
Syphilis sowie die Fertigung von Röntgen-Kontrastmitteln. Bis 
1989 wartete Fahlberg-List regelmäßig mit neuen Arzneimitteln 
auf, meist handelte es sich um Nach-Entwicklungen bereits im We-
sten eingeführter Präparate. Nach der »Wende« hatte die Firma als 
Dreisparten-Unternehmen keine Zukunft und wurde weitestgehend 
abgewickelt, die Pharma-Produktion fand eine gewisse Fortsetzung 
bei Hexal (heute Novartis) in Barleben nahe Magdeburg.
Das Buch von Herbert Rasenberger ist reich illustriert und bietet 
interessante Einblicke insbesondere in die Sozialgeschichte eines 
großen chemisch-pharmazeutischen Unternehmens. Wohl bedingt 
durch die persönlichen Interessen und Neigungen des Autors, 
nimmt die Arzneimittel-Sparte – zumindest aus Sicht des Pharma-
ziehistorikers – einen vergleichsweise kleinen Raum ein. Umso 
mehr ist zu hoffen, dass auf dieses Buch, das von einem Pensionär 
mit 77 Jahren (!) veröffentlicht wurde, eine pharmaziehistorische 
Dissertation folgt. Der Rezensent kann aus eigener Anschauung 
berichten, dass das Landesarchiv Magdeburg hierfür reichhaltiges 
Material bereithält!
U. Meyer, Greifswald / Berlin
Shaw, James und Evelyn Welch: Making and Marketing Medici-
ne in Renaissance Florence. Amsterdam u. New York, 2011. 356 S. 
ISBN: 978-90-420-3156-2. (The Wellcome Series in the History of 
Medicine. Clio Medica, Bd. 89). 
Das Buch verdankt seine Entstehung den außerordentlich guten 
Quellen für die Apotheke zur Lilie (Speziale al Giglio) in Florenz 
zwischen 1464 und 1568, die sich in den Akten des Ospedale degli 
Innocenti fanden. Die Autoren wenden die Methode der »quantita-
tive microhistory« an, die es ihnen erlaubt, theoretische Konzepte 
des sozialen, medikalen und ökonomischen Verhaltens in einer 
Apotheke des Cinquecento zu entwerfen, die sie mit Statistiken un-
termauern. Dabei zeigte sich, dass soziale und familiäre Strukturen 
einflussreich waren: Die großen Florentiner Familien verdienten 
ihr Geld mit Großhandel und Geldverleih, wobei die Apotheke als 
Einzelhandel den Schnittpunk und die Nachrichtenbörse dieser Ge-
schäfte bildete. In drei Kapiteln untersuchen die Autoren die Apo-
theke »al Giglio« und ihre geographische Lage, ihre verwickelten 
Kreditgeschäfte und die in ihr verkauften Waren, die nicht nur 
Arzneimittel sondern auch Wachs, Zucker, Gewürze und Konfekte 
umfassten. Der »Giglio« stand im ökonomischen Zentrum von Flo-
renz am Mercato veccio und wurde zur Wende des 15. zum 16. 
Jahrhundert von Apotheker Tommaso di Giovanni di Piero Guidi 
( 1504) geleitet, der allerdings nicht der einflussreichen Gilde der 
Ärzte und Apotheker angehörte, sondern derjenigen der Schuhma-
cher, zu der auch begüterte Kunden des »Giglio« zählten. Tommaso 
war wohlhabend und besaß einige Wohnungen und Häuser, wobei 
sein Wohnhaus eine gediegene Einrichtung mit guten Möbeln, 
Bildern und einer Bibliothek vorwies. In der Apotheke arbeiteten 
mehrere Angestellte und Lehrlinge, ein Stampfer (»pestatore«) und 
ein Buchhalter, der für die Eintreibung der Schulden verantwortlich 
war. Das Geschäft war zeitgemäß eingerichtet mit einem Labora-
torium, einem Raum für die Arzneizubereitung und einer Vorrich-
tung zum Kerzenziehen. Seine Grundstoffe bezog der »Giglio« von 
Agenten, die Gewürze aus dem Orient gegen florentinische Seide 
lieferten, von Bankhäusern, von Bauern aus dem Umland oder aus 
anderen großen Apotheken wie Santa Maria Novella, wobei auch 
der »Giglio«, wie es aus den Inventurlisten hervorgeht, bisweilen 
gleichermaßen als Großhändler auftrat. Die Rechnungsbücher der 
Apotheke geben Auskunft über die Kunden, deren Käufe und ihre 
Schulden. Da im Florenz des 15. Jahrhundert Münzgeld Mangel-
ware war, erfolgten Kauf und Verkauf meist über ein Schuldensys-
tem, bei dem weniger ökonomische als soziale Maßstäbe angelegt 
wurden. Stammkunden erfasste der »Giglio« entweder unter ihrem 
Namen oder mit ihrem Verwandtschaftsgrad zu einem Kunden, wo-
bei für jedes Familienmitglied ein eigenes Konto errichtet wurde. 
Grundlage für den Kredit war demnach die Solvenz eines Kunden, 
auch wenn er aus einer fremden Stadt oder einem anderen Viertel 
von Florenz stammte. Dabei waren Behörden ebenso kreditfähig 
wie die Gilden und deren Mitglieder oder die Klöster wie beispiels-
weise das Benediktinerkloster San’ Ambrogio und das Zisterzien-
serkloster, dessen Maler Boticelli und Ghirlandaio den »Giglio« 
frequentierten. 
Das politische Umfeld der Medici besuchte ebenso wie nach 1494 
die Anhänger Savonarolas die Apotheke, die anscheinend von den 
Eliten der Stadt beschützt wurde. Doch auch andere soziale Grup-
pen besorgten hier ihre Arzneimittel: arme Kutscher oder reiche 
Witwen, wobei reiche Familien die Medizin oft von Mägden ho-
len ließen, nie aber von unverheirateten Frauen, denen der Zutritt 
zur Apotheke untersagt war. Ein kostenfreier Zustelldienst gehörte 
ebenso zum Serviceangebot des »Giglio«. Zum Schluss dieses 
Kapitels stellen die Autoren Statistiken zu Kundenfrequenz und 
Arzneimittelausgaben vor und versuchen einen Zusammenhang 
zwischen sozialem Status und Verbrauch herzustellen, der sich so 
jedoch nicht verifizieren lässt. Im Folgenden wird das Kreditsystem 
des »Giglio« im Einzelnen erfasst, wobei die Schuldenaufstellung 
der Gläubiger eine gewisse Rolle spielt. Vor allem die großen Or-
den waren mit den Zahlungen teils von 1465 an mit fast einer hal-
ben Million scudi im Rückstand, der aber durch den erheblichen 
Landbesitz gedeckt gewesen zu sein scheint. Die Kredite im Einzel-
geschäft der Apotheke wurden immer im Rahmen der persönlichen 
Beziehungen vergeben und später teils in Naturalien, teils in Mün-
zen getilgt. Doch auch bei diesen Privatkunden kam es zu verspä-
teten Rückzahlungen, auf die dann jedoch Skonti gewährt wurden, 
da die Preise der Arzneimittel beim Verkauf zwar immer Festpreise, 
beim Skontogeschäft jedoch flexibel waren. Die Schulden konnte 
der Apotheker nur deswegen verkraften, weil seine Investitionen 
gering und manche Arzneimittelpreise auch als Festpreise extrem 
hoch waren. Bei einer Geschäftsnachfolge gingen die Schulden auf 
den neuen Inhaber über, verschwanden aber danach für immer aus 
den Büchern. Zwei weitere Kapitel befassen sich mit dem Verkauf 
von Wachs und Kerzen (für Klöster und Beerdigungen) sowie mit 
Zucker und Gewürzen – beides gleichfalls tragende Säulen des 
»Giglio«, der aber immerhin 42 % seines Umsatzes mit Arzneimit-
teln machte. Dabei kam es zur engen Zusammenarbeit mit einigen 
Ärzten, unter ihnen dottore Mengo Bianchelli, da die Verschrei-
bung meist in der Apotheke ausgestellt wurde. Als Grundlage der 
Arzneimittelherstellung dienten sowohl arabistische Vorschriften 
also auch die mündliche Tradition; erst seit 1499 trat das Ricettario 
Fiorentino mit seinen standardisierten Vorschriften in den Vorder-
grund. Diese Tendenz zeigt auch das Kopierbuch der Apotheke von 
Santa Maria Novella, das ebenso wie die Unterlagen zum »Giglio« 
Auskunft über die verordneten Präparate, deren Preise und Häufig-
keit gibt. Vor allem waren Purgativa in verschiedenen Arzneiformen 
gefragt, deren Preise je nach Inhaltsstoffen und Zubereitung erheb-
lich schwankten. Als beliebtestes und preisgünstigstes Purgativum 
nennen die Autoren »polpa di cassia« (also Mus von Cassia lignea 
oder Cassia fistula), die sie als «pudding pipe« übersetzen. We-
sentlich teurer waren Manna und chinesischer Rhabarber (Rheum 
rhaponticum), den auch der neuplatonische Philosoph Marsilio 
Ficino (1433–1499), dessen Brüder übrigens den Apothekerberuf 
ausübten, über die Maßen lobte. Wegen des hohen Preises ver-
wundert es nicht, dass manche Patienten eigenen Rhabarber in den 
»Giglio« brachten, um ihn dort verarbeiten zu lassen. Auch »Diaca-
tholicon«, »Diasenna« und »Diamanna«, Zubereitungen mit hohem 
Honiganteil und Gewürzen, die eine lange Haltbarkeit garantierten, 
erfreuten sich als teure Purgativa mit Senna, »pudding pipe«, Tama-
rindenmus und Rhabarber als Inhaltsstoffen einiger Beliebtheit. Als 
Vehikel fanden gleichermaßen verschiedene Wässer Verwendung, 
in denen die Bestandteile gelöst wurden. Klistiere kosteten ebenso 
wenig wie Elektuarien, in die der gleichfalls preisgünstige Theriak 
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eingearbeitet wurde, der – so die Autoren – erst im 16. Jahrhundert 
zur Panacea aufsteigen sollte. Die Pillen, die im »Giglio« durchweg 
nach den Vorschriften des Ricettario angefertigt wurden, wiesen je 
nach Inhaltsstoffen und Überzug unterschiedliche Preise von acht 
bis 16 Denaren auf. An Externa verkaufte man im »Giglio« häufig 
sogenannte »epithems« (»pittima«), die aus einer Mischung von 
gepulverten Drogen mit Flüssigkeiten bestanden und mit einem 
Lappen oder einem Schwamm auf die Haut aufgebracht wurden. 
Sie fanden vor allem bei Magenkrankheiten, aber auch bei Brustlei-
den Anwendung. Umschläge ohne Pulverzusatz gegen Magen- und 
Herzleiden wurden ebenso verkauft wie Badezusätze, die die Pati-
enten mit nach Hause nahmen. Salben, Pflaster und »cerata«, die 
man mit Wachs oder Tuch auf Lederstreifen aufbrachte, stellte der 
Apotheker meist nach den Vorschriften des Ricettario her, wenn-
gleich sich auch individuelle Rezepturen finden lassen. Ein Epilog 
widmet sich den – inzwischen stark veränderten – Gegebenheiten 
des 16. Jahrhunderts, in dem der »Giglio« den Hof der zu Herzögen 
avancierten Medici belieferte. 
Das vorliegende Buch ist durchaus bemerkenswert, zeigt es doch 
anhand des üppigen Aktenbestandes die Alltagsgeschichte der 
Florentiner Apotheke »al Giglo« im Quattrocento. Es bleibt fest-
zuhalten, dass der Handel mit Arzneimitteln und anderen apothe-
kenüblichen Waren einem festen sozial geprägtem Schema folgte: 
Die Klientel, gleich ob reiche Bürger und Witwen oder arme 
Handwerker, große Institutionen oder Klöster mussten vor allem 
zum Netzwerk des Apothekers gehören, da die Geschäfte mangels 
knappen Bargelds vornehmlich über Kredite abgewickelt wurden. 
Die Zahlungsansprüche konnten sich über Jahre oder Jahrzehnte 
hinziehen, wurden mit der Apotheke vererbt oder verkauft und 
verschwanden erst spät aus den Büchern. Der Apotheker verdiente 
sein Geld hauptsächlich mit ad hoc hergestellten Rezepturen für 
seine Kunden. Bis zur Mitte des Quattrocento fertigte er sie nach 
den oft in der Apotheke ausgestellten Rezepten der Ärzte an, nach 
dem Erscheinen des Ricettario fiorentino folgte er aber auch dessen 
Vorschriften, vor allem bei Pillen- und Elektuarien . Die Autoren 
stellen bei den Vorschriften im 15. Jahrhundert eine arabistische 
und polypragmatische Tendenz fest, die erst in der darauf folgenden 
Zeit individualisierten und eher an humanistisch aufgearbeiteten 
antiken Autoren ausgerichteten Rezepturen wich. Die Apotheke – 
und hier kann »al Giglio« stellvertretend auch für andere Apothe-
ken in Florenz stehen – war Zentrum auch eines künstlerisch-intel-
lektuellen Netzes und wurde so von allen Regierungen geschützt, 
von den Medici der Republik über Savonarola und dem Gonfaliere 
bis hin zu den Medici als Großherzögen. Die von den Autoren 
vorgestellten Arzneimittel, seien es Simplizia oder Komposita, 
entsprechen dem Arzneischatz der Zeit, wie er überall in Europa 
zu finden war. Einige Schlussfolgerungen aus den Verkaufszahlen 
erscheinen fragwürdig, denn warum sollten Purgativa ausgerechnet 
im Sommer häufiger eingenommen werden als im Winter? Auch 
werden die Quellen bisweilen überdehnt ausgelegt, sodass Redun-
danzen unvermeidbar bleiben. Als sehr hilfreich erweist sich ein 
Glossar der Florentiner Arzneimittel in Volgare, insbesondere beim 
lohnenswerten Studium der Anmerkungen, die im Übrigen die Lite-
ratur und damit den bisherigen Forschungsstand bestens widerspie-
geln. Insgesamt: keine leichte Lektüre, aber durchaus ein Erkennt-
nisgewinn zum Handel mit Arzneimitteln in der Frühen Neuzeit. 
W.-D. Müller-Jahncke, Heidelberg
Seyfang, Caroline: Tradition und Fortschritt – 140 Jahre Marien-
Apotheke in Hannover. Hannover: [Marien-Apotheke, Dr. Gisela 
Sperling, Marienstraße 55, 30171 Hannover], 2013. 72 S.
Caroline Seyfang stellt die 140-jährige interessante, aber nicht 
spektakulär-ungewöhnliche Geschichte der Marien-Apotheke in 
einen größeren Zusammenhang. So bietet die 72-seitige Broschü-
re zugleich einen Einblick in »Rezeptur und Defektur im Wandel 
der Zeit«, also das klassische pharmazeutische Betätigungsfeld, 
welches in der Marien-Apotheke bis heute intensiv gepflegt wird. 
Darüber hinaus beleuchtet sie die Arbeit der Apotheke auch im Hin-
blick auf die »Medizinalgesetzgebung unter besonderer Berück-
sichtigung Hannovers« und die »Entstehung der Arzneibücher«. Es 
wird deutlich, dass die kleine Welt der Apotheke nicht ohne die »im 
Großen« geschaffenen Rahmenbedingungen zu verstehen ist.
Es bleibt zu hoffen, dass auch andere Apotheken-InhaberInnen 
kompetente PharmziehistorikerInnen wie Frau Seyfang beauftra-
gen werden, um ihre jeweiligen Apotheken-Geschichten aufar-
beiten zu lassen. Dies würde unsere Kenntnis pharmazeutischer 
Alltags-Praxis zu unterschiedlichen Zeiten und an verschiedenen 
Orten sicher bereichern.
U. Meyer, Greifswald/Berlin
Walter, Hans-Henning (Hrsg.): Wilhelm August Lampadius 
(1772–1842). Chemiker, Erfinder, Fachschriftsteller und Hütten-
mann. Freiberg: Drei Birken-Verlag, 2013. 656 S. ISBN: 978-3-
9369-8029-5.
Vom 11. bis 14. April 2012 fand zu Ehren des Wissenschaftlers Wil-
helm August Lampadius (1772–1842) in Freiberg/Sachsen ein wis-
senschaftliches Symposium statt. So umfassend und breitgefächert, 
wie die Lampadius’schen Aktivitäten waren, wurde seiner gedacht, 
der als Chemiker, Erfinder, Fachschriftsteller und Hüttenmann bis 
heute vorbildhaft für den wissenschaftlichen Geist seiner Zeit zu 
nennen ist.
Die Vorträge des Symposiums wurden von Hans Hennig Walter zu-
sammengefasst und in einem reich bebilderten Band vom Drei Bir-
ken Verlag/Freiberg/Sachsen herausgegeben. So begrüßt den Leser 
beim Aufschlagen des Buchs gleich als Erstes ein ansprechendes 
Foto der Teilnehmer, zu denen zahlreiche Nachfahren zählten. 
Weitgehend auf der Basis deren bemerkenswert umfangreich über-
lieferten Quellenmaterials wird dem Leser aus der außergewöhn-
lich reichhaltig-variablen Interessens-Palette des Geehrten berich-
tet. Insofern stellt dieses lohnenswerte Buch neben der Geschichte 
eines Wissenschaftlers eine Fundgrube an Bezügen zu den Themen 
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